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Sehr geehrte Gemeinde- 
bürgerinnen & Gemeindebür-
ger,

ich hoffe, sie konnten in den letzten 
Monaten trotz der vielen schwierigen 
Situationen, auch manch Positives 
erleben. Der veränderte Alltag brachte 
für viele Menschen eine noch selten 
erlebte Entschleunigung mit sich.

Im ländlichen Raum hatten wir wieder 
einmal den enormen Vorteil unserer 
hohen Lebensqualität. Schilderungen 
von Familien, die in kleinen Wohnungen 
der Städte diese Wochen verbringen 
mussten, waren für uns unvorstellbar. 

Gott sei Dank hat das sehr konsequente 
und professionelle Handeln der Regie-
rung und das Einhalten der Vorschrif-
ten die gewünschte Wirkung gezeigt, 
wodurch wir nun langsam wieder zur 
Normalität finden können. Leider habe 

ich den Eindruck, dass manchmal die 
immer noch gefährliche Situation zu 
wenig ernst genommen wird. Solange 
es keine Impfung und kein Medikament 
gegen diese Krankheit gibt, müssen wir 
alles daransetzen, um eine sogenannte 
zweite Welle zu vermeiden. Ich ersuche 
Sie daher, die Vorgaben der Bundesre-
gierung konsequent einzuhalten!

Die wirtschaftliche Auswirkung der 
Corona-Krise ist enorm. Die Folgen 
werden wir in den verschiedens-
ten Bereichen noch lange zu spüren 
bekommen. Auch wir als Gemeinde 
werden zu kämpfen haben. Durch das 
Wegbrechen enormer Einnahmen 
sind einige Vorhaben nicht durchführ-
bar bzw. wir werden sie verschieben 
müssen. Wenn man in die Geschichte 
zurückblickt, muss man feststellen, dass 
unsere Bevölkerung noch nie eine so 
lange Friedenszeit erleben konnten. 75 
Jahre Staatsvertrag – der Gedenktag 
fiel genau in unsere Krisenzeit. Diese 
Situation der letzten zwei Monate sollte 
uns bewusst machen, was es alles zu 
verlieren gäbe, sollte nicht ein allgemei-
nes Umdenken einsetzen. 

Nun beginnt die Zeit, wieder in den 
gewohnten Alltag zurückzukehren 
und die anstehenden, zeitlich etwas 
verschobenen Probleme zu lösen. Ich 
denke, dass es mit Toleranz und Gespür 
der Bevölkerung eine durchaus zu 
bewältigende Situation ist.

Die beschlossenen finanziellen Hilfeleis-
tungen der Regierung sind beachtlich. 
Allerdings, wie derzeit mit Milliarden 

umgegangen wird, ist befremdlich. Die 
Rückzahlung dieser Schulden wird 
sicherlich auch noch unsere Nachkom-
men beschäftigen.

In unserer Gemeinde gibt uns die sta-
bile politische Situation die Möglichkeit, 
den konsequenten Weg einer positiven 
Weiterentwicklung unter steter Beach-
tung eines vertretbaren Schuldenstan-
des fortzusetzen.

Neue Gemeindevertreter, die unter dem 
Motto „Das Miteinander ist es, was uns 
antreibt, das Zusammenrücken, die 
Gemeinschaft“ angetreten sind, binden 
derzeit durch Anzeigen, Einsprüche und 
Aufsichtsbeschwerden nur Kräfte und 
Personal. Aber wir werden uns dadurch 
nicht von unserem Weg, die Gemeinde 
in allen Bereichen positiv weiter zu ent-
wickeln, abbringen lassen.

Ich wünsche Ihnen für die nächsten 
Monate schöne und erholsame Tage. 
Alles Gute, vor allem bleiben Sie 
gesund!

Mit besten Grüßen

OSR Maximilian Igelsböck

Bürgermeister

aus dem Rathaus

Beschlüsse
Die wichtigsten Beschlüsse aus der jüngsten Sitzung des Gemeinderates am 13. Mai 2020.

Güterwegeprojekte
Die Stadtgemeinde Groß Gerungs unterstützt folgende Güter-
wegeprojekte mit jeweils 25 Prozent der Errichtungs-  und 100 
Prozent der Erhaltungskosten. 

Die zu leistenden Gemeindebeiträge stellen sich wie folgt dar:

Schönbichl-Antenfeinhöfen, Güterweg „Schandl“: € 25.000 

Güterwegeprojekt „Jahn“: € 13.750,- 

Güterwegeprojekt „Reinprechtsweg“: € 18.750,-

Güterwegeprojekt „Sitzmanns Fischteich“: € 12.500,- 

Von den Interessenten müssen 10 Prozent der Gesamtkosten 
bezahlt werden.

Straßenasphaltierungs- und 
Instandhaltungsarbeiten 
Der Gemeinderat hat die Umsetzung des von der 
Niederösterreichischen Agrarbezirksbehörde übermittelten 
Arbeitsprogrammes beschlossen. Bei Gesamtbaukosten in der 
Höhe von € 95.000,- beträgt der Gemeindeanteil € 47.500,-.
Zusätzlich wurden die zu erwartenden Ausgaben über 
€ 27.750,- im Zusammenhang mit dem von der Straßenmeisterei 
Groß Gerungs geplanten Baulos B119 Groß Gerungs Nord NA 
durch den Gemeinderat genehmigt.
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Dauerhafte zweite 
Kindergartengruppe in Etzen
Die provisorische Unterbringung einer 
zweiten Gruppe im Kindergarten Etzen 
in den Räumlichkeiten der Volksschu-
le Etzen wurden neuerlich bewilligt. 
Voraussetzung dafür ist, dass die be-
engten Raumressourcen für die Volks-
schule Etzen so rasch als möglich ver-
bessert werden müssen.
Deshalb hat der Gemeinderat den 
Grundsatzbeschluss gefasst, ab dem 
Kindergartenjahr 2020/2021 dauerhaft 
eine achte Kindergartengruppe im Ge-
meindegebiet einzurichten.
Sobald die rechtskräftige Umwidmung 
der im Ortsteil Etzen gelegenen Liegen-
schaft vorliegt, wird mit der Planungs-
phase eines Neubaus begonnen.

ARGE Mountainbike Waldviertel
Der Gemeinderat hat die neuerliche 
Mitgliedschaft zur ARGE „Mountainbike 
Waldviertel“ bis zum 31. Dezember 
2024 beschlossen. Als MTB 
Beauftragte fungiert Frau Stadträtin 
Liane Schuster, Herr Walter Maurer ist 
Streckenverantwortlicher. 
Der jährliche Mitgliedsbeitrag beträgt 
€ 1.479,-.

Parkplatz Steinpyramide
Der Benützungsvertrag für die Fläche 
des Parkplatzes bei der Steinpyramide 
(Ober Neustift) mit den Österreichi-
schen Bundesforsten wurde bis zum 31. 
März 2040 verlängert.

Als Bestandsentgelt ab dem 1. April 
2020 wird ein jährlicher Betrag von 
netto € 107,- wertgesichert verlangt.

Straßenbeleuchtung
Zum aufrechten Lichtservicevertrag mit 
der EVN (die Wartung und Instandhal-
tung der Straßenbeleuchtung wird in 
der Stadtgemeinde Groß Gerungs von 
der EVN betreut) wurden außerordent-
liche Maßnahmen beschlossen: 
Errichtung von Beleuchtungsfunda-
menten, acht neuen Lichtpunkten und 
diverse Umbauten um insgesamt brutto 
€ 16.682,40 welche durch die Stadtge-
meinde bezahlt werden.
Zusätzlich werden von der EVN 
€  9.298,51 im Rahmen des bestehen-
den Lichtservice-Übereinkommens 
investiert.

Neufestsetzung 
Kindergartenbeitrag
Der seit 1999 unveränderte Kindergar-
ten-Monatsbeitrag (Bastelbeitrag) von 
€ 9,90 wurde auf € 14,48 indiziert. Der 
neue Monatsbeitrag, der nun auch das 
Saftgeld inkludiert, beträgt netto € 15,- 
und wird ab dem Kindergartenjahr 
2020/21 nach dem Verbraucherpreisin-
dex wertgesichert.

Der Bärentrail im Waldviertel
Der „Bärentrail im Waldviertel“ soll 
erweitert werden und zukünftig auch 
durch das Gemeindegebiet Groß 
Gerungs führen. Die dadurch für 

Groß Gerungs geschätzten Kosten 
im Jahr 2020 belaufen sich auf einen 
Einstiegsbetrag von € 10.000,- und 
weitere € 8.000,- für 2021. 

Liegenschaft Hauptplatz 16
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung 
den Kaufvorvertrag für die Liegenschaft 
Hauptplatz 16 genehmigt. Die Übergabe 
der Liegenschaft an die Stadtgemeinde 
erfolgt mit Wirksamkeit 1. Jänner 2021.

Disziplinarkommission - 
Mitgliederentsendung
Ein Vorsitzender (Bezirkshauptmann), 
ein Stellvertreter und Mitglieder aus 
den Gememeinden bilden die Diszipli-
narkommission eines Verwaltungsbe-
zirks. Die Stadtgemeinde Groß Gerungs 
hat GR Hermann Laister und GR Mar-
tin Haneder als Mitglieder, sowie GR 
Petra Reisinger und GR Manfred Floh 
als Ersatzmitglieder vorgeschlagen. Die 
Bestellung erfolgt durch den Bezirks-
hauptmann.

Delegierte Tourismusverband 
Waldviertel Mitte
Als Delegierte für den Tourismusver-
band Waldviertel Mitte werden STR 
Liane Schuster, Franz Kastner (Gast-
haus Kastner Griesbach), Rudolf Hirsch 
(Wirtshaus Hirsch) und Fritz Weber 
(Herz-Kreislauf-Zentrum Groß Gerungs) 
entsendet.

Subventionen
Jährliche Unterstützung für den 
Betriebsaufwand der Freiwilligen 
Feuerwehren: 

•	FF Groß Gerungs* € 10.879,76

•	FF Etzen € 2.766,20

•	FF Groß Meinharts* € 3.404,07

•	FF Ober Neustift* € 3.200,00

•	FF Freitzenschlag* € 3.751,32

•	FF Klein Wetzles* € 2.598,04

•	FF Oberkirchen* € 2.593,08

•	FF Nonndorf* € 2.760,00

•	FF Wurmbrand* € 3.411,52 

•	FF Griesbach* € 3.410,48

FF Klein Wetzles: finanzielle Unter-
stützung für den Ankauf von drei Atem-
schutzgeräten € 765,-

FF Wurmbrand: finanzielle Unterstüt-
zung für den Ankauf von drei Atem-
schutzgeräten € 765,-

FF Oberkirchen: finanzielle Unterstüt-
zung für den Ankauf eines gebrauchten 
Tanklöschfahrzeuges um € 11.000,-

Volkshochschule Groß Gerungs: finan-
zielle Unterstützung für das Jahr 2020 
€ 2.180,-

Musikverein Griesbach: Jahressub-
vention und Finanzbeitrag für den An-
kauf von Musikinstrumenten (€ 88,80) 
€ 2.088,80

Musikverein Groß Gerungs: Jahres-
subvention und Finanzbeitrag für den An-
kauf von Musikinstrumenten (€ 3.161,20) 
€ 5.161,20

NÖ Imkerverein Groß Gerungs: finan-
zielle Unterstützung für das Jahr 2020 
€ 300,-

Verein dasKonzept: Unterstützung für 
Veranstaltungen im Jahr 2020, 20 % Pro-
zent der bezahlten Rechnungen, max. 
€ 1.000,-

Pfarre Groß Gerungs: finanzielle Un-
terstützung für Renovierungsarbeiten an 
der Pfarrkirche 5.100,-

USV Groß Gerungs - Karate: finanzielle 
Unterstützung über 20 % der belegten 
Ausgaben, max. € 500,-

USV Groß Gerungs - Fußball: finanziel-
le Unterstützung für den Ankauf von zwei 
Rasenrobotern € 4.500,-

* inkl. Unterstützung für Kanalbenützungsgebühr
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Bürgermeister Maximlian Igelsböck (ÖVP)

Zuständig für:  
Kindergärten, Schulen, Finanzen, 
Wasserleitung und Kanal und alle 
Aufgabenbereiche, die nicht durch 
die Stadträte abgedeckt werden

(T) 02812 / 8611-0 
(M) 0676/ 847 630 100 
(E) m.igelsboeck@gerungs.at

Vizebürgermeister DI Christian Laister (ÖVP) 

Zuständig für:  
Bauwesen und Feuerwehren

(M) 0664/ 311 50 02
(E) c.laister@gerungs.at

In der Gemeinderatssitzung am 13. Mai 2020 wurden die Zuständigkeiten des Stadtrates für die 
Funktionsperiode 2020 bis 2025 verteilt. 

Stadtrat Josef Maurer (ÖVP)

Zuständig für:  
Landwirtschaft, Feuerwehren, 
Soziales und Grundverkehr, Vertreter 
im Wasserverband Kamptal-Oberlauf

(M) 0664 / 366 31 88
(E) fammaurer@aon.at

Stadtrat Josef Eibensteiner (ÖVP)

Zuständig für:  
Wege und Straßen, Schnee-
räumen und Sandstreuung, 
Senioren, unbewegliche Güter 
(Grundstücke, Häuser, Wälder)

(M) 0664 / 949 74 97
(E) josefeibensteiner@gmx.at

Stadtrat Karl Eschelmüller (ÖVP)

Zuständig für:  
Wirtschaft, Energie und Sport
Vertreter beim Gemeindever-
band für Abgabeneinhebung in 
Zwettl (Müllverband)

(M) 0664 / 910 70 44
(E) keschelmueller@gmail.com

Stadträtin Liane Schuster (ÖVP)

Zuständig für:  
Kultur, Kultus, Tourismus, Orts-
bildpflege, Blumenschmuck, 
Familien

(M) 0664 / 59 877 59
(E) liane.schuster@aon.at

DER STADTRAT und seine Ressorts
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Gemeinderäte mit bestimmten Aufgaben &  Funktionen

Sportgemeinderat  
Manfred Atteneder (SPÖ)

(M) 0664 / 441 16 50
(E) manatt@aon.at

Jugendgemeinderat NR 
Lukas Brandweiner (ÖVP)

Ortsvorsteher Wurmbrand

(M) 0660 / 737 25 32(E) lukas.brand-
weiner@parlament.gv.at

Umweltgemeinderat 
Karl Einfalt (ÖVP)

Ortsvorsteher Klein Wetzles 
Mobilitätsbeauftragter
(M) 0664 / 504 09 90 
(E) karleinfalt@aon.at

Bildungsgemeinderätin  
Stefanie Hackl, BEd. (ÖVP)

(M) 0676 / 899 527 29
(E) stefaniehackl@wvnet.at

Gemeinderat  
Martin Haneder (ÖVP)

Ortsvorsteher Hypolz 
Gesundheits- und Zivilschutzbeauf-
tragter

(M) 0664 / 131 83 60
(E) friesenhof@aon.at

Gemeinderat  
Johann Steininger (ÖVP)

Ortsvorsteher Griesbach 
Obmann Polytechnischer Schulaus-
schuss

(M) 0664 / 784 62 65
(E) steininger.js@gmail.com

Gemeinderat  
Herbert Tüchler (ÖVP)

Ortsvorsteher Ober Rosenauerwald

(M) 0664 / 739 084 66 
(E) elisabeth.tuechler@hotmail.de

Bauausschuss
Vorsitzender DI Christian Laister

Vorsitzender-Stv. Karl Einfalt

Mitglieder: Herbert Tüchler, Hermann Laister, Mar-
tin Haneder, Manfred Floh, Hannes Eschelmüller, 
Maximin Käfer

Prüfungsausschuss
Vorsitzender Christian Grafenender

Vorsitzender-Stv. Johann Steininger

Mitglieder: Karin Bitzinger, Petra Reisinger, Rein-
hard Mayr

Schulausschuss der 
Polytechnischen Schule Griesbach

Obmann Johann Steininger

Mitglieder der Stadtgemeinde Groß Gerungs: 
Liane Schuster, Stefanie Hackl, BEd.,  
STA-Dir. Andreas Fuchs

SPRECHZEITEN:

Die Stadt- und Gemeinderäte 
stehen nach Terminvereinbarung gerne 

für Ihr Anliegen bereit. Vereinbaren Sie Ihren 
individuellen Termin direkt mit der jeweiligen 

Person oder über das Stadtamt Groß 
Gerungs unter 02812 / 8611-0 oder 

office@gerungs.at

aus dem Rathaus
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300 Badegäste
Die Stadtgemeinde Groß Gerungs freut sich, Sie im Sommer wieder im Natur-
schwimmbad Groß Gerungs begrüßen zu dürfen. 

Was es für einen ungetrübten Badetag zu beachten gibt, haben wir für Sie zusammengefasst:

10 m² Liegefläche pro Person
Aufgrund der geltenden Regelung, dass pro Person 10m² Liegefläche zur Verfügung stehen 
müssen, bietet das Naturschwimmbad Groß Gerungs Platz für 300 Badegäste.
Für die Becken gelten folgende Beschränkungen bezüglich der Anzahl an Personen, die sich 
gleichzeitig im Wasser befinden dürfen:

Babybecken: max. 10 Personen 

Naturschwimmbecken: max. 50 Personen

Sicherheits- und Hygienebestimmungen
Generell sind die allgemein geltenden Sicherheitsbestimmungen einzuhalten: Abstand von 
mindestens 1 Meter von Person zu Person (Eigenverantwortung!) und unbedingte Beachtung 
von angebrachten Abstandsmarkierungen.

Breitwasserrutsche und Sprungturm vorübergehend gesperrt
Aufgrund der geltenden Abstandsregeln werden die Breitwasserrutsche sowie der Sprung-
turm vorübergehend gesperrt.

Sobald der Sommer in Schwung kommt, wird das Naturschwimmbad Groß Gerungs bei 
Schönwetter von 11.00 bis 18.00 Uhr bei freiem Eintritt für Sie geöffnet sein.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch, wünschen viel Vergnügen und vertrauen auf Ihre 
Eigenverantwortung bei der Einhaltung der geltenden Regeln.

3 Meter Abstand sind im Natur-

schwimmbecken zu anderen Per-

sonen einzuhalten

Auf der Liegewiese halten Sie einen 

Meter Abstand zu Ihrem Handtuch-

nachbarn.* Informationsstand zum Redaktionsschluss am 15. Juni 2020
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Fit für die Saison
Das Netz hängt, die Linien sind ausgerichtet und der Sand planiert – der Beachvolleyballplatz in Groß Gerungs 
wartet auf heiße Duelle.

Der Beachvolleyballplatz in Groß 
Gerungs ist jederzeit frei und kostenlos 
zugänglich. (Zugang über die Dr.-
Julius-Sturm-Straße, gegenüber dem 
Kindergarten I).
Welche Regeln und Maßnahmen 
im Zusammenhang mit Corona zu 
beachten sind, können Sie hier 
nachlesen: volleynet.at/corona

aus dem rathaus

Groß Gerungs ist ökologische Vorbildgemeinde
Landesrat Martin Eichtinger: „Ich 
gratuliere der Gemeinde Groß 
Gerungs zur Auszeichnung ,Gol-
dener Igel‘ von ,Natur im Garten‘. 
Durch das Engagement Groß 
Gerungs wird Niederösterreich 
noch lebenswerter.“ 

Die „Natur im Garten“ Gemeinde Groß 
Gerungs verpflichtet sich nicht nur 
der Einhaltung der „Natur im Garten“ 
Kriterien, sondern dokumentiert und 
evaluiert ihre Leistungen. Durch die 
umfassenden Maßnahmen wurde der 
Gemeinde Groß Gerungs die höchste 

Auszeichnung von „Natur im Garten“ 
zuteil – der „Goldene Igel“. „75% der 
Niederösterreicherinnen und Niede-
rösterreicher wünschen sich naturnah 
gepflegte öffentliche Grünraume. Öf-
fentliche Grünflächen sind für Bewoh-
nerinnen und Bewohner ein wichtiger 
Ort zum Verweilen und Aktivsein. Es 
freut uns sehr, dass die Gemeinde Groß 
Gerungs die Kernkriterien von ,Natur im 
Garten‘ aktiv umsetzt und damit eine 
intakte Umwelt fördert“, so Landesrat 
Martin Eichtinger. 
„Natur im Garten“ setzt sich seit über 20 
Jahren für die Ökologisierung der Gär-

ten und Grünräume in Niederösterreich 
ein. Im Mittelpunkt stehen die drei Kern-
kriterien: Verzicht auf chemisch-synthe-
tische Pestizide und Düngemittel sowie 
auf Torf. Zugleich wird großer Wert auf 
biologische Vielfalt und Gestaltung mit 
heimischen und ökologisch wertvollen 
Pflanzen gelegt. Mit dem „Goldenen 
Igel“ werden jene Gemeinden ausge-
zeichnet, die während eines Jahres 
diese Kriterien von „Natur im Garten“ 
zu 100% erfüllen, ihre Leistungen doku-
mentieren und sich einer Begutachtung 
unterziehen.  
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Ein Jahr im Nationalrat 
Jugendgemeinderat Lukas Brandweiner vertritt seit 12. 
Juni 2019 als Abgeordneter das Waldviertel im Natio-
nalrat. 

Nach den bundespolitischen 
Turbulenzen aufgrund der Ibiza-
Affäre legte Angela Fichtinger 
ihr ÖVP-Mandat zurück und so 
folgte ihr der Groß Gerungser 
Jungpolitiker Lukas Brandwei-
ner in den Nationalrat. Damit 
ist er der erste Vertreter der 
Stadtgemeinde Groß Gerungs 
im Hohen Haus seit Dr. Johann 
Haider, welcher über 20 Jahre 
als Abgeordneter tätig war. 
Nach der Nationalratswahl am 
29. September wurde Brand-
weiner am 23. Oktober bereits 

zum zweiten Mal angelobt. Als 
einer der jüngsten im National-
rat ist er im Ausschuss für Fami-
lie und Jugend. Außerdem ist er 
Mitglied im Verkehrsausschuss, 
im Rechnungshofausschuss 
und im Sportausschuss. Zudem 
ist er ständiges Ersatzmitglied 
im Innenausschuss und fungiert 
als Zivildienstsprecher in seiner 
Partei. 
Wir wünschen Lukas weiterhin 
viel Erfolg, vor allem für den 
Einsatz für unsere Gemeinde 
und Region.

Jugendgemeinderat Lukas Brandweiner vertritt seit einem Jahr das Waldviertel 

im Nationalrat

Atemschutzgeräte
Die Freiwilligen Feuerwehren Wurmbrand 
und Klein Wetzles haben, mit finanzieller 
Unterstützung der Stadtgemeinde Groß 
Gerungs, neue Atemschutzgeräte ange-
kauft.

Kommandant Philipp Rurlander von der Freiwilligen 
Feuerwehr Wurmbrand freut sich über die erste 
Ausrüstungsphase im heurigen Jahr. Im Herbst folgt 
dann mit dem neuen Löschfahrzeug eine weitaus 
größere Investition für die FF Wurmbrand. Aber 
natürlich ist der Luftvorrat am Rücken eine wesent-
liche Sicherheitsausrüstung für die Feuerwehrleute. 
Nachdem die bisherigen Geräte aus Altersgründen 
ausgeschieden werden mussten, sind insgesamt 
drei neue Atemschutzgeräte und sechs dazu pas-
sende Masken angeschafft worden, um auch bei 
künftigen Einsätzen sicher helfen zu können. 

Am Bild: NR GR Lukas Brandweiner, Kdt Philipp Rurlander, 

GR Karin Bitzinger, Atemschutzwart Stefan Fuchs

Bestes Trinkwasser
Die jährliche Überprüfung des Trinkwassers bescheinigt 
abermals beste Qualität. Die wichtigsten Werte der jeweiligen 
Quellen und Versorgungsgebiete haben wir hier für Sie 
zusammengefasst.

Wasserversorgungsanlage Groß Gerungs - Dietmanns 
Versorgungsgebiet I - Zwettl Brunnen 
Am Kogl, Arbesbacher Straße (teilw.), Friedhofgasse, Gröblingerstraße, 
Hamerlingstraße, Hauptplatz, Hopfenleiten, Johann-Ortlieb-Gasse, Kir-
chenplatz, Schulgasse (ab Telekomgebäude bis Pletzenkreuzung) Thailer 
Straße, Unterer Marktplatz, Weitraer Straße, Zwettler Straße, Siedlungen 
Dietmanns 

Versorgungsgebiet II - Quelle Klein Reinprechts
Arbesbacher Straße (teilw.), Bahnhofstraße, Dr.-Julius-Stum-Straße, Fich-
tingergasse, Gartenstraße, Kreuzberg, Linzer Straße, Matthias-Palk-Gasse, 
Oberer Marktplatz, Pletzen, Pletzensiedlung, Schulgasse (bis Telekomge-
bäude), Dr.-Carl-Wilfert-Straße

Wasserversorgungsanlage Etzen (Siedlungsgebiet Etzen)

 
Zwettl  

Brunen 
Klein  

Reinprechts
Etzen

ph-Wert 6,8 7,1 6,9

Nitrat-Gehalt in mg/l 14 5,8 18

Nitrit-Gehalt in mg/l < 0,005 < 0,005 < 0,005

Eisen in mg/l 0,0073 0,020 0,0052

Mangan in mg/l < 0,00024 0,0018 < 0,009

Carbonathärte 2,9 4,1 6,4

Gesamthärte 3,8 4,8 8,1
Alle Werte laut Untersuchungsbefund vom 14. April 2020 NUA-Umweltanalytik 

GmbH. 

aktuelles
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Neue Ärztin für Allgemeinmedizin
Mit 1. Juli 2020 nimmt die Österrei-
chische Gesundheitskasse (ÖGK) eine 
Ärztin für Allgemeinmedizin in Groß 
Gerungs neu unter Vertrag.

Vertreter des ÖGK-Kundenservice Zwettl 
begrüßten Dr. Alexandra Lieb bereits 
persönlich. Sie folgt Dr. Herwig Mayerhofer 
nach.

Am Bild v.l.n.r.: Kundenberater Christian Weber und Kundenservice-Leiter David Pollak begrüßten 

Dr. Alexandra Lieb bereits persönlich. © ÖGK

Dr. Alexandra Lieb
Ärztin für Allgemeinmedizin 
Schulgasse 401/1/4 
3920 Groß Gerungs, 
Tel.: 02812 / 5205

Ordinationszeiten:

Montag	 07:30 – 12:00 Uhr
Dienstag	 07:30 – 12:00 Uhr
Donnerstag	 07:30 – 12:00 Uhr & 
		  16:00 – 18:00 Uhr
Freitag		 07:30 – 12:00 Uhr

Groß Gerungs ist eine Siegergemeinde!
Die Stadtgemeinde Groß Gerungs ist eine von 12 nie-
derösterreichischen Gemeinden der Förderinitiative 
„Schulhöfe und Spielplätze in Bewegung“ 

Anfang des Jahres folgte die Stadtgemeinde Groß Gerungs 
dem Aufruf der Förderinitiative zur Errichtung von Schulfreiräu-
men und Spielplätzen. Im Beisein von Landesrätin Christiane 
Teschl-Hofmeister und Landesrat Martin Eichtinger wurden 
am 19. Juni die 12 Siegergemeinden im Landhaus in St. Pölten 
vorgestellt. „Wir freuen uns, dass wir eine dieser Gemeinden 
sind und unser eingereichtes Projekt mit dem Zusammenkom-
men noch in diesem Jahr in die Planungsphase starten wird. 
Vom neuen Schulfreiraum profitieren gleich zwei Schulen – er 
wird am Gelände zwischen der Volksschule und Mittelschule 
Groß Gerungs entstehen.“, so Bürgermeister Igelsböck.

Beteiligung unserer Gemeinde und Schule
Neben einer Förderhöhe von bis zu 50 Prozent der anfal-
lenden Projektkosten mit maximal € 20.000,- für den neuen 
Schulfreiraum beinhaltet die Aktion die Prozessbegleitung der 
NÖ Familienland GmbH. Von Beginn an wird das Projektteam 
Spielplatzbüro während des Ablaufs in der Ideenfindung, Kon-
zeption und Umsetzung beraten und unterstützt. Da die Mit-
beteiligung ein wichtiger Teil dieser Initiative darstellt, können 
Kinder und Erwachsene im Rahmen von Planungswerkstätten 
ihre Wünsche an den neuen Freiraum äußern. Die Begrünung 
erfolgt in der „Pflanz-Werkstatt“ unter Einhaltung der „Natur 
im Garten“-Kernkriterien, die den Verzicht auf chemisch-syn-
thetische Pestizide und Düngemittel sowie auf Torf vorschrei-
ben. Der neue Schulfreiraum wird bis Juni 2021 fertiggestellt 
und eröffnet werden. 

Bedürfnisse aller berücksichtigen
Der Stadtgemeinde Groß Gerungs als Schulerhalter ist es ein 
großes Bedürfnis, dass sich die Schülerinnen und Schüler, 
sowie die Pädagoginnen und Pädagogen im neuen Schulfrei-
raum wohlfühlen und all ihre Bedürfnisse abgeholt werden – 
nicht nur für Freizeit und Pausen, sondern auch während des 
Unterrichts und am Nachmittag. „Schulfreiräume bieten den 
Schülerinnen und Schülern Raum zum Spielen, Entspannen 
und Lernen. Vor allem in diesen außergewöhnlichen Zeiten ist 
es besonders wichtig, ihnen einen sicheren Raum im Freien zur 
Verfügung zu stellen, in dem sie sich unbedacht bewegen kön-
nen“, betont Landesrätin Christiane Teschl-Hofmeister. „Von 
und in der Natur lernen fördert die Kreativität. Die Gestaltung 
eines grünen Klassenzimmers ermöglicht den Kindern und 
Jugendlichen zielgerichtetes Lernen. Die frische Luft fördert 
zudem die Konzentration“, so Landesrat Martin Eichtinger.

Am Bild v.l.n.r.: Landesrätin Christiane Teschl-Hofmeister, Bürgermeister 

Maximilian Igelsböck und Landesrat © NLK Pfeiffer
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Gestärkt aus der Krise 
Herz-Kreislauf-Zentrum Groß Gerungs setzt mit einem Baum ein Zeichen.

Seit 25. Mai 2020 hat das Herz-Kreis-
lauf-Zentrum Groß Gerungs den 
Reha-Betrieb wieder schrittweise auf-
genommen. Das Rehabilitationszentrum 
war erstmalig in seiner 37-jährigen 
Geschichte vorübergehend geschlos-
sen. Dazu Fritz Weber, Geschäftsführer: 
„Wir freuen uns, dass es nach dieser 
einschneidenden und für alle sehr for-
dernden Zeit mit unserem Rehabilitati-
onsbetrieb wieder losgeht.“ 

Ein Zeichen der Dankbarkeit 
setzen 
„Wir haben uns intensiv auf die Wie-
derinbetriebnahme vorbereitet und 
sehen die Krise als eine Chance gestärkt 
zurückzukommen. Als Zeichen der Dank-
barkeit, dass wir glimpflich durch die 
Krise gekommen sind, möchten wir ein 
Symbol setzen, das uns an die Zeit der 
Schließung aufgrund der Corona-Krise 
erinnert.“ erzählt GF Fritz Weber und 
weiter „Wir wollten ein bleibendes und 
lebendes Symbol setzen, da kam mir 
die Idee mit einem Baum, einer Linde.“ 
Die Linde wurde an einem besonderen 

Platz direkt vor dem Herz-Kreislauf-Zen-
trum Groß Gerungs gemeinsam von der 
Kollegialen Führung und den Führungs-
kräften gesetzt. „An dieser Stelle möchte 
ich mich bei allen Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeitern für ihr Engagement 
herzlich bedanken. Sie leisten trotz 
außergewöhnlicher Bedingungen eine 
großartige Arbeit.“ betont GF Fritz Weber 
abschließend. 

Am Bild v.l.n.r.: Betriebsrat Thomas Prinz, Geschäftsführer Fritz Weber, Leiter des Pflegedienstes Jürgen 

Friedl, MSC und Primarius Univ.-Doz. Dr. Sebastian Globits, ärztlicher Leiter

Das Gasthaus Mathe 
in Etzen freut sich seit 
Jänner ein Mitglied der 
Niederösterreichischen 
Wirtshauskultur zu sein. 

Bereits in vierter Generation 
legt Familie Mathe großen 
Wert auf regionale Produkte 
und verwöhnt seine Gäste im 
gemütlichen Ambiente mit 
moderner Wirtshausküche, 
saisonalen Schmankerln und 
hausgemachten Desserts. 
Die sonnige Terrasse sowie 
der schattige Innenhof laden 
nach einer Wanderung, 
Radtour oder einem Ausflug 
auf dem gegenüberliegenden 
Erlebnisspielplatz zu 
gemütlichen Stunden bei einem 
guten Glas Wein, erfrischenden 
Sommergetränken oder 
leckeren Eiskreationen vom 
Eis-Greissler ein.

Wirtshauskultur beim Mathe

Andreas, Julia, Tanja und Bianca Mathe vom Gasthaus Mathe in Etzen freuen sich, Teil der Wirtshauskultur Niederö-

sterreich zu sein. Mit am Bild Michael Kolm (2. v. r.)
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Das Team der Multidata wächst und wächst
Der vor knapp eineinhalb Jahren neu erbaute 
Standort der Multidata Software International 
Vertriebs GmbH – ein international tätiges IT-
Unternehmen mit Hauptsitz in Breitenfurt bei 
Wien – ist seit Anfang Juni 2020 bis auf einen 
Platz voll besetzt. 

Dank der HTL für Informationstechnologie in Zwettl wird 
das Unternehmen regelmäßig mit gut ausgebildeten neuen 
Mitarbeitern versorgt. „Wir sind der EDV-HTL sehr dankbar, 
denn die Absolventen können schnell und leicht in unser 
Team integriert werden!“, lobt der Support-Leiter der Mul-
tidata Roland Rogner enthusiastisch die Schule in Zwettl. 
Aber trotz des mittlerweile fast voll besetzten Büros gibt 
es jedes Jahr Platz für Ferial- bzw. Pflichtpraktika im Juli, 
August und September. Hier engagiert sich die Multidata 
aktiv, um den Nachwuchs zu fördern – denn wie Herr 
Rogner es so schön sagt: „Die Praktikanten von heute, 
sind die Mitarbeiter von morgen!“

Mit 4. Juli gehen die Krammers in 
die verdiente Pension und über-
geben nach über 37 Jahren ihr 
bekanntes und beliebtes Lokal in 
die fähigen Hände ihres Sohnes 
Konstantin. Theresia und Peter 
bedanken sich auf diesem Wege 
herzlich bei all ihren Gästen für 
die langjährige Treue und freuen 
sich schon auf ihren Ruhestand, 
den sie in vollen Zügen genießen 
werden. Dennoch kann Konstantin 
stets auf ihre Unterstützung bei der 
Weiterführung des Familienbetrie-
bes zählen. 

Konstantin Krammer kann aber ohnehin 
mehr als nur die nötigen Qualifikationen 
für seine neue Position vorweisen. Nach 
der Absolvierung der Hotelfachschule in 
Krems arbeitete er als Sommelier-Stell-
vertreter im LOISIUM Wine & Spa Hotel 
in Langenlois. Im Weingut Jurtschitsch 
(ebenfalls in Langenlois) lernte er alles 
über die Weinherstellung. Das dort ange-
eignete Wissen vertiefte er im Zuge von 
Auslandspraktika auf Weingütern in Aus-
tralien und Neuseeland. Doch seine Lei-
denschaft gilt nicht nur dem Wein allein, 
und so erweiterte er seinen Horizont bei 
einem Praktikum in der Privatbrauerei 
Zwettl. „Bei allen Unternehmen durfte ich 
von Beginn der Produktion bis hin zum 
fertigen Produkt Einblick in die unter-
schiedlichen Arbeitsprozesse gewinnen. 

Sohn Konstantin übernimmt mit 4. Juli das VIANKO von Theresia und Peter Krammer.

Öffnungszeiten:DI & DO bis SO ab 17 Uhr SA, SO und Feiertag zusätzlich 10 - 12 Uhr

Diese bereichernden Erfahrungen bieten 
die perfekte Basis für eine erfolgreiche 
Zukunft des VIANKO“, merkt der Lokal-
besitzer in spe an. Die wirtschaftliche 
Kompetenz für seine zukünftigen Auf-
gaben beschließt er derzeit in seinem 
Masterstudium des Angewandten Unter-
nehmensmanagements. Bereits abgelegt 
hat er die Prüfungen zum Sommelier und 
zum Kaffeeexperten (Barista Level 2). Pri-
vat bereichern Frau Daniela und Tochter 
Lotta das Leben des 31-Jährigen.
Mit frischem Schwung und innovativen 
Ideen plant Konstantin das VIANKO als 

Wein- & Bierbar neu zu beleben. Für den 
kleinen Hunger stehen diverse Snacks 
auf der Jausenkarte. Neben dem bereits 
etablierten Betrieb der drei Kegelbahnen 
bietet das Lokal seinen Gästen in Zukunft 
auch besondere Events. Im Juli stehen 
unter anderem eine Weinverkostung des 
Weinguts Bauer (10. Juli), eine Bierver-
kostung mit einem diplomierten Biersom-
melier (17. Juli) sowie zwei Yoga-Frühstü-
cke (25 und 26. Juli) auf dem Programm.

www.vianko.at 
Facebook: VIANKO Germs.

Generationswechsel im VIANKO
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Firmenbesuch bei Ronny Weichslbaum - Alles aus einer Hand, was Werbung betrifft
Jeder kennt das Gebäude, in dem 
Ronny Weichslbaum seit 2008 sein 
Unternehmen „gravity click & print“ 
betreibt, vom Vorbeifahren. Hinter 
der Fassade eröffnen sich spannende 
Einblicke.
Stolz präsentierte Ronny seine Drucker 
und Maschinen und eine eigene Halle 
mit Hebebühne für die KFZ-Folierung. 
Als Komplettanbieter hat Herr Weichsl-
baum jegliches Werbematerial, Flyer und 
T-Shirts, Streuartikel sowie Arbeitsbe-
kleidung mit Brandig für Firmen. Dienst-
leistungen wie Grafik und Design zählen 
ebenso zu seinen Stärken. Für Lackierer 
und Malerbetriebe werden Folien kosten-
günstig und kurzfristig produziert.
Auf die Frage, was denn der größte Vorteil 
gegenüber Online-Shops ist, antwortet 
Ronny: „Bevor ich etwas produziere, 
berate ich meine Kunden hinsichtlich 
ihrer Wünsche, prüfe das vorgelegte 
Datenmaterial und stimme dieses dann 
aktiv mit meinen Kunden ab. Das ist 
wichtig, denn sonst wird etwas falsch 

produziert, was in weiterer Folge natürlich 
mit Mehrkosten für die Kunden verbun-
den wäre. Auch sind Aufträge von drei 
bis fünf Shirts oder, wenn gewünscht, 
auch Einzeldrucke von Shirts für ein 
besonderes Geschenk kein Thema. Kurze 
Lieferzeit bei hoher Qualität – das ist 
mein Motto.“ 
Die Qualität der Firma gravity click & 

print überzeugt Kunden von Wien bis Linz 
genauso wie vom nördlichen Waldviertel 
bis hinunter zur Donau. Die Zielgruppe 
der Kunden ist dabei breit gefächert - vom 
staatsnahen Betrieb, über diverse Firmen 
und Vereine bis hin zu Einzelpersonen.

Öffnungszeiten: 
MO bis FR 9 - 12 und 13 - 17 Uhr. 
www.ronnyw.at

Umbau & Erweiterungen im Unimarkt Groß Gerungs 
Stolz präsentierten die Eigentümer 
Ingrid und Karl Rentenberger ihr neu 
gestaltetes Unimarkt-Einkaufszen-
trum. Im Zuge eines Umbaues wurde 
das Spielwarengeschäft LALELU 
sowie die Post-Filiale in den Unimarkt 
integriert, sowie das bestehende Sor-
timent ausgebaut. 
Im neuen „Il Bistro“, welches von Ingrid 
Rentenberger federführend betrieben 
wird, gibt es Snacks, Bio-Kaffee und das 
„Waldviertler EIS“. Neben den neu ein-
gerichteten Sitzplätzen im Innenbereich 
des Einkaufsmarktes, lädt ein Gastgarten 
im Freien zum Verweilen ein. 
Die Familie Rentenberger legt großen 
Wert auf Lokalität und Nachhaltigkeit. 
Im Eingangsbereich des Geschäftes 
finden die Besucher Produkte aus der 
Region, direkt vom Erzeuger geliefert. 
Das verkürzt die Transportwege und ist 
ein Garant für hohe Produktqualität und 
Umweltfreundlichkeit.
Familie Rentenberger betreibt seit über 
100 Jahren einen Nahversorgungsbetrieb 

in Groß Gerungs, seit 1998 als Unimarkt-
Partner. Dieser bietet derzeit zwölf Ange-
stellten einen Job in der Region. Auf die 
Qualität wird nicht nur bei den Produkten, 
sondern auch bei den Mitarbeitern Wert 
gelegt. Im Juli 2020 feiert Herr Franz 
Amon sein 39ig-jähriges Firmenjubiläum. 
Diese Treue und Zuverlässigkeit ist nicht 

selbstverständlich. Natürlich bedankte 
Karl Rentenberger sich auch bei allen 
weiteren MitarbeiterInnen für deren 
langjährige Treue und Freundlichkeit den 
Kunden gegenüber, sowie bei all seinen 
treuen Kunden.

Öffnungszeiten: 
MO bis FR 7.30 – 18 Uhr, SA 7.30 – 17 Uhr 

Auf Firmenbesuch
Gemeindevertreter  - Bürgermeister Maximilian Igelsböck, Vizebürgermeister DI Christian Laister - und der 
Wirtschaftsbund Groß Gerungs -  Obmann Karl Eschelmüller und Obmann-Stv. Roland Rogner - besuchten im 
Juni einige Groß Gerungser Betriebe. Lesen Sie selbst, was sich hinter den Geschäftstüren verbirgt.

Wirtschaft

Franz Amon, Ingrid Martinez Gavidia, Karl Rentenberger, Anna Rentenberger, Roland Rogner, STR Karl 

Eschelmüller und Vizebgm. DI Christian Laister im neuen Il Bistro im Unimarkt Groß Gerungs. (v.l.n.r.)

Am Bild v.l.n.r.: Vizebgm. DI Christian Laister, STR Karl Eschelmüller, Firmenchef Ronny Weichslbaum 

und Roland Rogner 

http://www.ronnyw.at/
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Farbenhaus Eschelmüller - Familienbetrieb in zweiter Generation
Auf über 110m² findet der Kunde im 
Farbenhaus Eschelmüller alles was er 
fürs Spachteln, Malen sowie Putzen 
oder Lackieren benötigt. 
Ein Highlight des kürzlich neu gestal-
teten Betriebes in Harruck ist die neue, 
hochmoderne Farbmischanlage. Auf 
dieser können alle Farben, egal ob für 
den Innen- oder Außenbereich, Lackie-
rungen oder sonstige Anwendung, in 

Sekundenschnelle via Farbcode abge-
mischt und je nach Verwendungszweck 
in Sprühdosen oder herkömmliche Ver-
packungen abgefüllt werden.
Großen Wert legt der Familienbetrieb auf 
Regionalität - die Lieferanten stammen zu 
90 Prozent aus Nieder- und Oberöster-
reich. Den guten Verbindungen zu den 
Lieferanten hat Karl Eschelmüller es zu 
verdanken, dass er teilweise nach von 

ihm vorgegebenen Mischverhältnissen 
produzieren lassen kann. Das garantiert 
beste Qualität für den Malermeisterbe-
trieb sowie für die Endkunden.
Das Farbenhaus Karl Eschelmüller bie-
tet derzeit 17 MitarbeiterInnen an den 
Standorten Harruck und Gmünd einen 
regionalen Arbeitsplatz. Auch können 
jedes Jahr einige Lehrlingsplätze für die 
Jugend zur Verfügung gestellt werden.
Auf die Frage, was denn die Vorteile 
gegenüber den Mitbewerbern sind, ant-
wortet der Chef: „Wir sind ein Betrieb, 
in dem auch Kleinstmengen zu hoher 
Qualität erhältlich sind. Der Preis ist min-
destens gleich aber meist sogar günstiger 
als bei den großen Mitbewerbern und die 
Beratung ist natürlich einmalig, da unsere 
Kunden nur von Profis beraten werden.“ 
Der Dienstleistungsbereich vor Ort 
erstreckt sich über Fassaden, Wär-
medämmung, Bodenbeschichtung, 
Lackierungen, Holzbeschichtung, Indus-
trieböden u.v.m. Selbstverständlich steht 
sämtliches Maler- und Spachtelzubehör 
sowie Silikone zur Verfügung. 

Öffnungszeiten: 
MO bis DO 7.30 - 12 und 13 - 17, SA 
8 - 12 Uhr

Firmenbesuch bei Firma Paulnsteiner
Das Unternehmen Paulnsteiner im 
Herzen von Groß Gerungs zeigt sich 
in einem neuen Kleid. Das Frühjahr 
wurde genutzt, um den gesamten 
Verkaufsraum komplett neu zu gestal-
ten, sowie das Leistungsangebot zu 
erweitern. 
Bereits in dritter Generation betreibt 
Herr Ferdinand Paulnsteiner seit 1989 
das bekannte Unternehmen. Die Spe-
zialisierung liegt bei Baustoffen aller Art 
wie Sand, Zement, Schotter, Kies, Was-
serrohre und jegliches Zubehör für den 
Innen- und Außenbereich im Bauwesen 
sowie das dazugehörige Werkzeug. Der 
300m² große Schauraum im Erdgeschoss 
überzeugt durch eine neue Anordnung 
mit viel Übersichtlichkeit und einem 
logischen Aufbau aller Wege. Im Ober-
geschoss findet der Besucher auf über 
200m² eine große Fliesenausstellung 
sowie das Maurerzubehör. 
Die kurzen Wege von und zum Baumarkt, 
die professionelle Beratung wie auch ein 
konkurrenzfähiges Preisleistungsver-
hältnis sind einige Merkmale der Firma 

Paulnsteiner. Eine Besonderheit des 
kundenfreundlichen Service ist, wenn 
gewünscht, das Verladen der gekauften 
Ware in den Kunden-PKW oder bei grö-
ßeren Bestellungen, die Lieferung nach 
Hause.
Neu ist die Bestellmöglichkeit für KFZ-
Zubehör und Motoröle. Neu im Sortiment 
ist auch jegliches Garten- und Pflanzen-
schutzzubehör, sowie Haushaltszubehör 
und Geschenkartikel aller Art. 

Neben dem Baumarkt betreibt die Firma 
Paulnsteiner neun Baumaschinen von 
zwei bis 24 Tonnen sowie zwei LKWs, 
mit denen Erdbewegungen und Zustel-
lungen durchgeführt werden können. 
Neun MitarbeiterInnen finden im Unter-
nehmen einen sicheren und regionalen 
Arbeitsplatz. 

Öffnungszeiten: MO bis FR 7.30 -12 und 
13.30 – 17.30 Uhr, SA 7.30 – 12 Uhr

Ferdinand Paulnsteiner (3. von links) informiert seine Besucher Bgm. Maximilian Igelsböck, Vizebgm. 

DI Chrstian Laister und Stadtrat Karl Eschelmüller über das erweiterte Angebot seines Geschäftes.

Firmenchef Karl Eschelmüller präsentiert Bgm. Maximilian Igelsböck und Vizebgm. DI Christian Laister 

die hochmoderne Farbmischanlage. (v.l.n.r.)

Wirtschaft
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Sommerkino 
im Dornröschenpark, 17. und 18. Juli

Das Sommerkino in Groß Gerungs bietet 2020 ein erweitertes Rahmenpro-
gramm: An beiden Tagen wird vor dem Hauptfilm ein Überraschungskurzfilm 
gezeigt und ein Live-Konzert veranstaltet. Die Eröffnung des Wochenendes 
erfolgt durch die von Country und Folk inspirierten Lieder des umtriebigen 
amerikanischen Singer-Songwriters Ian Fisher. Hauptfilm am ersten Tag 
ist der Spielfilm „Ein wilder Sommer – Die Wachausaga“ (AT-2018, Regie: 
Anita Lackenberger).
Der zweite Abend beginnt mit einem Konzert von Alex Miksch im Duo mit 
Anna Anderluh. Hauptfilm des zweiten Tages ist „Waren einmal Revoluzzer“ 
(AT-2019, Regie: Johanna Moder)
Auf die beiden Kurzfilme darf man 
gespannt sein. Bei Schlechtwet-
ter findet das Event im Theater 
am Kopfbahnhof statt.

Einlass: 19:30
Konzert: 20:00
Kurzfilm: 21:30
Hauptfilm: 22:00

Bahnhofkids nicht aufzuhalten
Die Bahnhofkids starten in diesem Jahr eine ungewöhnlich späte Theatersaison mit einem ungewöhnlichen 
Projekt. 

Die Jungstars sind so spontan und opfern einen Teil ihrer Sommerferien um ein Geisterstück einzustudieren. Aber kein 
gewöhnliches, eher ein amüsantes. Mehr wollen wir aber noch gar nicht verraten!

Bei einem ersten Treffen direkt im Theater wurden die ersten Sachen beredet und schon Pläne geschmiedet. Die Proben 
beginnen im Juli, Aufführungen sind für Ende August geplant.

6. Stummfilmfestival 
im Theater am Kopfbahnhof, 31. Juli 
und 1. August

Bereits zum sechsten Mal findet das zweitägige 
Stummfilmfestival in Groß Gerungs statt, dieses 
Jahr jedoch anders als gewohnt nicht im Licht-
spielhaus Groß Gerungs sondern im Theater am 
Kopfbahnhof. Das Konzept dabei bleibt jedoch das 
gleiche wie immer: Altes Videomaterial trifft auf 
einen neuen Soundtrack. Beide Abende beginnen 
mit Klavierbegleitung zu je einem Kurzfilm, darauf 
folgt je ein Hauptfilm in Spielfilmlänge. 

Freitag, 31.07 – „Das Kabinett des Dr. Caligari“-
Samstag, 01.08 – „20.000 Meilen unter dem Meer“

Einlass: 20:00
Kurzfilm: 20:30
Hauptfilm: 21:00

Kultur

Für die Einhaltung der geltenden COVID-19-Maßnahmen (Besucherbegrenzungen, Abstandsregeln usw.) ist der Veranstalter verantwortlich.
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Grätzlfest 

am Kopfbahnbahnhof, 1. August

Da Veranstaltungen im Freien 
in Zeiten des Coronavirus noch 
schöner sind als sonst, lädt der 
Verein das Konzept erstmals bei 
freiem Eintritt zum Grätzlfest am 
Kopfbahnhof ein! Das Programm 
beginnt um 14:00 mit Kaffee, 
Kuchen und dem Zwettler Quartett 
Terzschrittmacher, die neben tradi-
tioneller Blasmusik, dem ein oder 
anderen Heurigenlied auch einige 
(Austro-)Pophits der vergangenen 
Jahre spielen werden. Im Laufe 
des Tages tauschen wir Kaffee 
und Kuchen gegen Bier, Wein 
und regionale Köstlichkeiten und 
ab etwa 17:00 wird der Gitarrist 
und Instrumentalpädagoge Aron 
Saringer nach krankheitsbeding-
ter Pause der Formation „Satuo“ 

andere Wege ausloten und ein 
stärker auf seine Person aus-
gerichtetes Soloprogramm zum 
Besten geben. Um 18:30 folgt ein 
Solokonzert der Wiener Musikerin 
Alicia Edelweiß. Ihre Songs sind 
nach Eigenbeschreibung „teil-
weise komödiantisch, teilweise 
auch sehr tragisch“. Nach dem 
Konzert von Alicia Edelweiß geht’s 
in der Remise mit dem zweiten Teil 
des Stummfilmfestivals weiter! 

Einlass: 13:30
Beginn: 14:00

Veranstalter:
das Konzeptvereindaskonzept@gmail.com0680/3285358

„Mensch und Bahn“ 
						      im alten Gütermagazin
Im Mai 2019 hat die kleine Ausstellung im historischen Gütermagazin am Bahnhof Groß Gerungs ihre 
Pforten geöffnet und ist seitdem zwischen den Ankunfts- und Abfahrtszeiten der Waldviertelbahn zu 
besichtigen. Auch heuer ist sie wieder ab 4. Juli bei freiem Eintritt zugänglich.

Zu sehen sind unter anderem Gegenstände und Werkzeuge, wie sie früher am Bahnhof und im Bahnbau verwendet wurden, 
aber auch schriftliche Unterlagen, wie Dienstvorschriften oder Meldebücher und alte Fotografien vom Bahnbau beginnend 
bis heute. In einem Video erzählen Zeitzeugen über eigene Erlebnisse und wie die Arbeit an der Bahn früher ablief. 
Neu dazugekommen sind heuer Modelle von verschiedenen Gleisanlagen im Außenbereich neben dem Magazin. Sie sind 
eine Station der neuen Waldviertelbahn-Rätselrallye für Kinder. 

Öffnungszeiten MO 	 (bis 11.9.)	 15:35 - 17:00DI 	 (bis 11.9.)	 15:35 - 17:00MI 	 (bis 30.9.)	 10:35 - 17:00DO 	 (bis 11. 9.)	 15:35 - 17:00FR 	 (bis 11. 9.)	 15:35 - 17:00SA 	 (bis 31.10)	 15:15 - 17:00SO 	 (bis 1. 11.)	 10:35 - 17:35

Kultur

mailto:vereindaskonzept@gmail.com
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Waldviertelbahn – Eine Entdeckungsreise für die ganze Familie

Entdecken Sie mit der traditionsreichen Schmalspurbahn die schönsten Flecken des Waldviertels zwischen 
Gmünd – Groß Gerungs und Gmünd – Litschau. Diverse touristische Geheimtipps und Erlebnishalte für Eisen-
bahnbegeisterte liegen an der Strecke.

Neu in der Saison 2020: Die Waldviertelbahn-Rätselrallye 
für die jüngsten Fahrgäste. Mit den beiden Figuren Paul 
und Lisa erleben Kinder eine spannende Reise mit der 
Bahn. An mehreren Haltestellen warten große Entdecker-
tafeln. Auf diesen Tafeln verraten Paul und Lisa wichtige 
Hinweise für die Rätselrallye. Auf spielerische und unter-
haltsame Weise erfährt die ganze Familie Spannendes 
über die Waldviertelbahn und die Region. 
Hat man die richtigen Hinweise gesammelt, werden die 
richtigen Antworten gleich in die Entdeckerkarte einge-
tragen. Am Ende erhält jedes Kind die Auszeichnung zum 
Waldviertelbahn-Profi! 
Eine weitere neue Besonderheit ist der Kinderspielwag-
gon, der bei allen Mittwochsfahrten der Diesel-Nostalgie-
garnitur mit dabei ist. 
Die Waldviertelbahn startet am 4. Juli in die Saison.
Tipp: Genießen Sie mit der Niederösterreich-CARD eine einmalige kostenlose Hin- und Rückfahrt in Dieselzügen Gmünd – Groß 
Gerungs und Gmünd – Litschau. Alle Infos: www.waldviertelbahn.at

Groß Gerungser Ferienspaß
Die Sommerferien sind da. Bestimmt gibt es schon eine lange 
Liste mit Unternehmungen für die kommenden Wochen. Falls 
es doch mal langweilig werden sollte, hat Jugendgemeinderat 
Lukas Brandweiner ein paar Ideen gesammelt. Wir wünschen 
euch viel Spaß und einen schönen Sommer!

•	Luftballon-Volleyball: Ballon aufblasen, Knoten rein und 
schon könnt ihr damit Volleyball spielen.

•	Wasserflaschen-Bowling: leere PET-Flaschen mit etwas 
Wasser befüllen und aufstellen. Danach versucht ihr sie 
mit einem Ball umzuwerfen.

•	Steine sammeln und bemalen: Macht eine Ausstellung 
daraus und zeigt sie euren Nachbarn.

•	An Regentagen könnt ihr ein großes Lego-Bau-Projekt 
oder einen Puzzlemarathon starten.

•	Ihr könnt mit euren Eltern euren Lieblingskuchen backen 
und selbst gemachten Saft zubereiten.

•	Sowohl drinnen als auch draußen können coole Burgen 
oder Höhlen gebaut werden.

•	Ihr tanzt gerne? Dann erfindet einen neuen Tanzschritt 
zu eurem Lieblingslied.

•	Ihr wollt eurem besten Freund etwas schenken? Dann 
knüpft ein cooles Freundschaftsband.

•	Aufräumen ist langweilig? Überlegt mal, ob ihr nicht 
gleich euer Zimmer etwas umorganisiert. 

•	Ihr malt ein Bild aus unserer Gemeinde, zum Beispiel 
das Freibad oder die Kapelle 
in eurer Or tschaft.  Aber 
auch in der Kraftarena fin-
den sich gute Zeichenmotive.  
Bringt euer Kunstwerk bei 
Gelegenheit ins Rathaus. Zur 
Belohnung bekommt ihr ein 
Eis. ;)

Buch- & Mediathek 
Groß Gerungs
Arbesbacher Straße 224
www.bibloweb.at/gerungs

Öffnungszeiten:  
jeden MI 13:30 bis 17:30 Uhr

Gratis 
Lesespaß in den Sommerferien!

Kinder und Jugendliche können während der Sommerferien Bücher gratis ausleihen!

Kid‘s Corner
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Grünstäudl Ernst t 4. 4., 79 Jahre aus Groß Meinharts

Mayerhofer Rosa t 15. 4., 80 Jahre aus Haid

Hohl Frieda t 8. 1., 79 Jahre aus Ober Rosenauerwald III

Wandl Hedwig t 19. 4., 98 Jahre aus Schönbichl

Brandstätter Maria t 29. 4., 89 Jahre aus Ober Neustift

Höbart Erich t 29. 4., 65 Jahre aus Groß Gerungs

Schrammel Josef t 18. 5., 78 Jahre aus Ober Rosenauerwald

Tauber Franz t 24. 5., 59 Jahre aus Griesbach

Besenbäck Emma t 3. 6., 92 Jahre aus Egres

Wir trauern um

Geburten
Grudl Lena, 27.3., Harruck

Grünstäudl Romy, 30.3., Wurmbrand

Decker Lily Angelika, 2. 4., Kotting Nonndorf

Gußleitner Emilia, 4. 4., Klein Reinprechts

Rus Lea und Nico, 18. 4., Groß Gerungs

Reisinger Marlene, 22. 4., Haid

Reisinger Marie, 2. 5., Haid

Schwaiger Lea, 8. 5., Schönbichl

Weidenauer Anton, 8. 5., Groß Gerungs

Paulnsteiner Jonas, 9. 5., Schall

Rössler Noah, 16. 5., Frauendorf

Bitzinger Marlene, 21. 5., Böhmsdorf

Grasruck Anna, 23. 5., Häuslern

Hackl Marlene, 29. 5., Klein Wetzles

Piringer Max, 5. 6., Aigen

Binder Miriam Anna, 11. 6., Klein Gundholz

Prock David, 16. 6., Ober Neustift

Leutgeb Tim, 16. 6., Griesbach

90. Geburtstag
Hahn Ida, Wendelgraben

Haslinger Angela, Groß Meinharts

Samec Anna, Ober Neustift

Rogner Frieda, Groß Gerungs

Schipany Maria, Groß Gerungs

Goldene Hochzeit
Kernecker Hilda & Gottfried, Griesbach

Käfer Elfriede & Maximin, Klein Wetzles

Diamantene Hochzeit
Kranz Hildegard und Dipl. Ing. Gebhard, Groß Gerungs

Wir gratulieren

Gerungser Gemeindenachrichten, Amtliche 
Nachrichten der Stadtgemeinde Groß Gerungs

Verlags- und Erscheinungsort: 3920 Groß 
Gerungs 
Medieninhaber und Herausgeber:  
Stadtgemeinde Groß Gerungs, 3920 Groß 
Gerungs, Hauptplatz 18, Telefon 02812 
/ 8611,  E-Mail: office@gerungs.at

Gestaltung: Fuchs Cornelia 
Druck: Druckerei Haider, Schönau

Grundlegende Richtung: Die Zeitung 
dient der Stadtgemeinde Groß Gerungs zur 
Information der Bevölkerung über amtliche 
Mitteilungen und das Geschehen in der 
Stadtgemeinde Groß Gerungs. Druck und 
Satzfehler vorbehalten.  Auflage: 1.810 Stück

Für die Veröffentlichung eines Beitrages sen-
den Sie bitte Text mit Foto (mind. 2.000 x 1.800 
Pixel) an c.fuchs@gerungs.at. 
Redaktionsschluss: nächste Ausgabe: 15. 09. 
2020

Impressum

Ehrenplatz
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Gemeinde

Aktuelle Gemeindeinformationen

Veranstaltungskalender

Müllkalender

Herunterladen von

DEINER GEMEINDEINFOSDIE WICHTIGSTEN
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Mehr Grün sorgt für mehr Abkühlung: Pfl anzen Sie Bäume oder große Sträucher im Garten. Sie sind 
das beste Mittel für ein angenehmes Klima. Ein ausgewachsener Laubbaum hat die kühlende Wirkung von 
etwa 10 Klimaanlagen! In kleinen Gärten können dafür Kletterpfl anzen eingesetzt werden.

Vorausschauende Pfl anzenwahl spart Wasser und Zeit: 
Achten Sie beim Kauf von Pfl anzen, dass diese hitze- und trockenverträglich sind. Reine Rasenfl ächen
brauchen viel Wasser. Dort wo sie weniger häufi g begangen werden, können sie in bunte Blumenwiesen oder
Kräuterrasen umgewandelt werden. Diese müssen nicht bewässert werden und sind sehr pfl egeleicht.

Richtig gießen und mulchen: Gießen Sie seltener, aber dafür länger und durchdringend. Das Wasser 
dringt dadurch in tiefere Bodenschichten und die Pfl anzenwurzeln wachsen tiefer. Wird der Boden rund um 
Gemüsepfl anzen mit Rasenschnitt gemulcht, dann wird die Feuchtigkeit länger gehalten. 

Regenwasser nutzen: Jede Art von Versiegelung des Bodens sollte vermieden werden: also besser
Bodenbeläge wählen, die wasserdurchlässig sind für Wege und Parkplätze. Denn wertvolles Regenwasser 
sollte nach Möglichkeit lokal versickern können und nicht über die Kanalisation verloren gehen. Fangen Sie das 
Regenwasser für den Garten mit Tonnen oder Zisternen auf. 

Klimaschutz im Garten: Durch Kompostieren der
Gartenabfälle oder durch Mulchen des Gemüse-
beets wird CO2 aus der Luft im Boden gespeichert.
„Natur im Garten“ empfi ehlt, nur Blumenerde ohne
Torf zu kaufen, denn durch Torfabbau werden
enorme Mengen CO2 freigesetzt. In großen Pfl anzen
wird viel Kohlenstoff gespeichert: Womit wir wieder am
Beginn der Empfehlungen sind: Pfl anzen Sie Bäume
und große Sträucher in Ihrem Garten!

Trockenheit und zunehmende Hitze machen nicht nur den Menschen zu 
scha� en. Gärten und ö� entliche Grünfl äche müssen an das sich
verändernde Klima angepasst werden, um die Bedingungen besser
aushalten zu können. 

www.naturimgarten.at

GÄRTEN
KLIMAFIT MACHEN

„Natur im Garten“
Informationen zu allen ONLINE Angeboten von
„Natur im Garten“ unter www.naturimgarten.at!

Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an das 
„Natur im Garten“ Telefon +43 (0) 2742/74 333 oder 
gartentelefon@naturimgarten.at. 
Informationen zu „Natur im Garten“ unter 
www.naturimgarten.at

Gemeindezeitungsvorlage A4_Gärten klimafit machen.indd   1 03.04.2020   08:28:51
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Mach mit bei der   

NÖ-Challenge  
1. Juli bis 30. September

Gewinne 1 von 100  
Sachpreisen und mach  

deine Gemeinde zur  
aktivsten von ganz  
Niederösterreich!
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to
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... sucht aktivste Gemeinde!

 Alle Infos  
ab 8. Juni unter:  

www.noechallenge.at

Zeig uns mit  

#noechallenge
wie du deine Gemeinde  
aktiv zum Sieg führst!



bis 19. 7.	 Pizza & Burger, GH Hinterlechner

5. 7.		  Ripperl, GH Hinterlechner

10. 7.		  Weinverkostung, VIANKO 

17. 7. 		  Bierverkostung, VIANKO

25. & 26. 7. 	 Yoga Frühstück, VIANKO

26. 7. 		  Kirtag, GH Hinterlechner

1. 8.		  Kistenbratl, GH Einfalt

2. 8.		  Fleisch- & Grammelknödel, GH Hinterlechner

14. 8.		  BIO-Kistenhenderl, GH Einfalt

16. 8.		  Surbraten & Surschnitzel, GH Hinterlechner

30. 8.		  3-Gänge Buffet, GH Hinterlechner

13. 9.		  Rund um den Fisch, GH Hinterlechner

27. 9.		  Wildessen, GH Hinterlechner

Veranstaltungen

Kulinarik-Kalender

Juli
4. 7.	 1. e-Mobilitätstag, Hauptplatz, 9 -16 Uhr

17. &  	 Sommerkino 
18. 7. 	 Dornröschenpark, 19.30 Uhr

31. 7.	 Stummfilmfestival & Grätzlfest,  
& 1. 8.	 Kopfbahnhof Groß Gerungs

August
1. & 	 Jägerheuriger, Jägerheim, 
2. 8.	 SA ab 17 Uhr, SO ab 9 Uhr

15. 8.	 Kräutersträußchen, Kirchenplatz Groß Gerungs, 
	 nach der Hl. Messe

September
13. 9. 	 160 Jahre Blasmusik Groß Gerungs,  
	 Hauptplatz, ab 9 Uhr

25. 9.	 Kabarett Klaus Eckl „Ich werde das  
	 Gefühl nicht los“, Sporthalle Groß Gerungs, 20 Uhr

27. 9.	 Hilfswerkheuriger, Jägerheim, ab 9 Uhr

Notdienste der Praktischen Ärzte

4. - 5. 7. Dr. Szameit (02814 / 8026)

11. - 12. 7. Dr. Jadala (02856 / 2670)

18. - 19. 7. Dr. Pesendorfer (02812 / 52152)

25. -26. 7.. Dr. Tauchmann (02856 / 78171)

1. - 2. 8.  Dr. Pinter (02857 / 2245)

8. - 9. 8. Dr. Mörzinger (02858 / 5362)

15. - 16. 8. Dr. Pesendorfer (02812 / 52152)

22. - 23. 8. Dr. Pinter (02857 / 2245)

29. - 30. 8. Dr. Schwarzenbrunner (02815 / 20120)

5. - 6. 9. Dr. Szameit (02814 / 8026)

12. - 13. 9. Dr. Tauchmann (02856 / 78171)

19. - 20. 9. Dr. Pesendorfer (02812 / 52152)

Der kassenärztliche Wochenend- und Feiertagsdienst umfasst 
ausschließlich die Zeiten zwischen 8.00 und 14.00 Uhr, 
Ordinationsbetrieb von 9.00 bis 11.00 Uhr. Außerhalb dieser Zeiten 
wenden Sie sich telefonisch an die Gesundheitshotline 1450, 
nachts von 19.00 bis 7.00 Uhr an den NÖ Ärztedienst 141 und in 
lebensbedrohlichen Situationen an die Rettung 144.

Gelber Sack Papier Restmüll Biotonne

01.07. 03.07. 16.07. 07. & 21 .07.

27.08. 28.08. 13.08. 04. & 18. 08.

10.09.
01., 15. & 

29. 09.

Keine Gewähr auf Vollständig- und Richtigkeit. Alle Veranstaltungen und nähere Informationen finden Sie auf www.gerungs.at. 

Für die Einhaltung der geltenden COVID-19-Maßnahmen (Besucherbegrenzungen, Abstandsregeln usw.) ist der Veranstalter verantwortlich.

Straßensperre
Straßensanierung in Groß Gerungs B119 - Baulos 
B119 Groß Gerungs Nord

Zeitraum: bis 31. Juli 2020

Art der Arbeiten: 
•	Sanierung der Nebenanlagen sowie Errichtung eines Geh-

steiges
•	Fräsen der alten Asphaltdeckschicht inkl. Fensterflächen-

sanierung 
•	Einbau einer neuen Asphaltdeckschicht 

Geplante Totalsperre bis zu einer Woche ab 27. bis 31. Juli 2020

Umleitung über die LB119 – L72 – L8304 – LB119 bzw. in umge-
kehrter Richtung


